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Wiederaufnahme des Sportbetriebs in unseren Vereinen
Diözesanverband Speyer unterstützt durch Verteilung von Desinfektionsmitteln

Newsletter

DJK-SV Phönix Schifferstadt

E-Jugendtrainer Tobias Federspiel 
beim Desinfektionsvorgang mit ei-

nem seiner Spieler, Nurudeen Iribou 
Ibrahim

Seit Ende Mai sind unsere DJK-Vereine in der (Saar-)Pfalz nach und nach wieder in den Sportbetrieb eingestiegen. Na-
türlich unter den gegebenen Umständen mit Einschränkungen und abhängig von den Möglichkeiten der verschiedenen 
Sportarten. Für die Verantwortlichen in den Vereinen hieß das, immer die aktuellen Verordnungen der Landesregierun-
gen zu lesen, Kontakt mit den Kommunen zu pflegen, mit den Übungsleiter*innen die Trainingsmöglichkeiten bespre-
chen, ... – kurzum eine Menge Zeitaufwand und Arbeit.

Hinzu kamen die ganzen Planungen und Anschaffungen vor Ort: Zeiten und Wege festlegen, eventuell Markierungen auf 
dem Boden anbringen und nicht zuletzt für Desinfektionsmöglichkeiten zu sorgen. Der Vorstand des Diözesanverbandes 
hat deshalb beschlossen, eine größere Menge Desinfektionsmittel (insgesamt über 400 Liter Hand- und Flächendesinfek-
tionsmittel) einzukaufen, um diese auf Nachfrage den DJK-Vereinen kostenlos zur Verfügung zu stellen. So sind über 
80 Kanister an Desinfektionsmitteln unter 14 DJK-Vereinen von der Saarpfalz bis in die Vorderpfalz aufgeteilt worden.

Nachdem den DJK-Vereinen der Verbandsbeitrag für 2020 aufgrund der besonderen Situation erlassen wurde (siehe auch 
Bericht auf der nächsten Seite) ist dies nun die zweite Maßnahme des Diözesanvorstandes Speyer, um den Vereinen in 
dieser schwierigen Zeit zu helfen. Wir freuen uns über die Rückmeldungen aus den Vereinen, die uns bestätigen, dass wir 
damit sinnvolle und willkommene Unterstützung leisten.

Neben den Dankesworten per Mail oder Telefon haben einige Vereine auch Fotos von ihren ersten Trainingswochen nach 
der langen Zwangspause an die Geschäftsstelle in Speyer geschickt:

Oben rechts: 

Die E-Jugend des 
DJK-SV Phönix Schif-
ferstadt beim Tor-

schusstraining

Unten rechts:

Die Schifferstädter 
E-Jugend-Spieler 

durchlaufen die Sta-
tionen eines Beweg-
lichkeitsparcours.

Seit Anfang Juni sind bei der DJK-SV Phönix Schifferstadt 
wieder 20 Mannschaften im Trainingsbetrieb: von den 
kleinsten G-Jugend-“Bambinis“ bis hin zu den Aktiven der 1. 
und 2. Mannschaft.

Auf den Bildern sieht man das Training der E-Junioren, die 
sich bei bestem Wetter freuen, endlich wieder ihrem Sport 
nachgehen zu können.
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DJK-TTC Rülzheim

Erstes Training nach der 
 wochenlangen „Corona-Pau-

se“ in Rülzheim

SC Bobenheim-Roxheim

Bei strahlendem Wetter waren 
alle Teilnehmer/innen und 

die Übungsleiterin der Gruppe 
„Rückenfitness Plus“ des SC 

Bobenheim-Roxheim froh, sich 
wieder bewegen zu dürfen. 

Aufgrund der besonderen Situation hat der Diözesanvorstand im April beschlossen, den DJK-Verei-
nen den Verbandsbeitrag 2020 zu erlassen. Hier ein Auszug aus dem Brief des Diözesanvorsitzen-
den an die Vereinsvorstände:

„Die Corona-Epidemie stellt an uns ganz neue Herausforderungen und Handlungsweisen, die wir 
nicht gewohnt sind. (...) Tragen Sie durch Ihre Besonnenheit zur Stabilisierung und Verbesserung der 
Lage bei. Wir sind alle aufgefordert, uns solidarisch zu zeigen.

Durch diese schwierige Zeit brechen auch einigen Vereinen wesentliche Einnahmen weg. Deshalb hat 
sich der Vorstand des Diözesanverbandes zu einer außergewöhnlichen Handlungsweise entschlossen: 
Die DJK-Vereine im Diözesanverband Speyer zahlen in diesem Jahr keinen Verbandsbeitrag. Der 
Diözesanverband übernimmt für Ihren Verein die Beitragszahlung an den DJK-Bundesverband. Wir hoffen, Ihnen damit 
ein wenig zu helfen. Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Ihren Vereinsmitgliedern Kraft, Mut und Zuversicht in dieser 
Situation, dass wir diese Zeit gemeinsam gut überstehen.“ 

Willi-Günther Haßdenteufel

Erlass des Verbandsbeitrages 2020

DJK-Diözesanverbandstag erneut verlegt

Aufgrund der immer noch geltenden Abstandsregeln hat der Di-
özesanvorstand einmütig beschlossen, den – bereits schon einmal 

von März auf September 2020 verlegten – 30. Diözesanverbandstag 
noch einmal neu zu terminieren:

Verbandstag sowie die Arbeitstagung am Vortag sollen nun am 
20./21. März 2021 in Ensheim stattfinden.


